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Nicht die großen Worte weniger, 
sondern die kleinen Schritte vieler. 

P. Heidutzek 
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Samstag,  28.05.      7.  Ostersonntag im Jahr C   

RAEREN:  Kirchliche Hochzeit:     

11:30 Uhr: Sebastien Heins + Cindy Brandt, Raeren 
   mit Taufe von Emil   

18:00 Uhr: Abendmesse  

Für die Pfarrfamilie // Josef Hoffmann // Willy Noël // Helga 
Kirschvink-Baguette // Hermine Zilles-Haas 
 

Sonntag,  29.05.            7. Ostersonntag im Jahr C  

EYNATTEN:    Hl. Messe  
09:30 Uhr:      Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Walburga Körver-Franssen von 

Cortenbach + LVF. // Jm. Jacqueline Hellebrandt-Mark // Ehl. 
Kurt + Johanna Lausberg + To. Karin // Ehl. Willy + Barbara 
Jongen + Br. Erich // Jm. Alex Wetzels // Mathias + Jürgen 
Schumacher // LVF. Croé-Schweyen 

HAUSET:  Danksagungsmesse der Erstkommunionkinder  
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Für alle erkrankten Kinder 

Jm. Josef Radermacher + Ehefrau Hubertine    
Willi + Maria Herren + Ang.  

 

 Christlicher Welttag der Medien 
 

RAEREN:   Taufgespräch im Pfarrheim Raeren, Hauptstraße 22  

16:00 Uhr: (wenn möglich, bitte ohne Kinder) 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Kommentar zum Sonntagsevangelium“ (S. Houben) 
+ „Vor Gott sind wir doch alle gleich“ (P. Jost, Schülern BIB) 

 

Montag,  30.05.              

BERLOTTE:    19:00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. 

Joseph + Änny Beckers-Jansen + Elt., Enkelkind Daniel + 
Schwieg.so. Dieter Lenz        

Dienstag,  31.05.    

BERG:  19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

Kranken 
 

Mittwoch,  01.06.    

EYNATTEN:  19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

Kranken     

Donnerstag,  02.06.  Priesterdonnerstag 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses  

HAUSET: 18:30 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche   
 19:00 Uhr  Abendmesse Für die Pfarrfamilie // Jm. 

Marcel Foxius + Fam. 



Freitag,   03.06.  Herz-Jesu Freitag 

RAEREN:  18:30 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Helga 
Kirschvink-Baguette seit. einer Bekannten // Lisbeth Zilles-
Cremer // Veronika Cormann 

 

Hausgeistlicher im Marienheim 
Seit vergangener Woche hat Herr Willy Margraff sein neues 
Domizil im Haus Peter (Betreutes Wohnen) im Marienheim 
Raeren bezogen. Er wird als pensionierter Priester die Auf-

gabe als Hausgeistlicher übernehmen und eine Gruppe begleiten, welche 
die Wortgottesfeiern am Sonntag im Heim leitet.  
Auf Wunsch der Verantwortlichen wird er KEINE sakramentalen Aufgaben 
(Taufen, Hochzeiten sowie Begräbnisfeiern in unserem Pfarrverband über-
nehmen. Wir heißen Herrn Willy Margraff herzlich willkommen. 
 

Wir trauern um Frau Maria Mennicken-Hilden, 94 Jahre, Raeren; 
Herrn Edgar Königs, 71 Jahre, Eynatten; Frau Katharina Schmitz-
Brüll, 92 Jahre, D-Ac/Eynatten; Herrn Walter Meessen, 84 Jahre, 
Raeren; Frau Finchen Henkes-Lennertz, 96 Jahre, Raeren. Herr, 
schenke ihnen die ewige Ruhe.    

 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ – Kochworkshop und Impulswanderung am 

Samstag, 18. Juni 2022, in Nidrum 
Die AG Pastoral lädt alle Landfrauen nebst Familien herzlich zu einem Tag 
rund um das spannende Thema „Zukunftsplan Hoffnung“ des diesjährigen 
Weltgebetstages ein. 
Starten wollen wir um 10:00 Uhr mit einem Kochworkshop, bei dem wir 
Kulinarisches aus England, Wales und Nordirland gemeinsam zubereiten 
und anschließend natürlich verzehren. 
Im Nachmittag brechen wir gegen 14:00 Uhr zu einer kleinen Wanderung 
auf, die angereichert ist mit ansprechenden Impulsen, mit Austausch und 
auch Zeit für sich selbst. Hoffnung, Zukunft, Orientierung - solche und ähn-
liche Begriffe werden uns unterwegs begegnen und sicherlich inspirieren. 
Der Tag verspricht auf jeden Fall, abwechslungsreich zu werden und vor 
allem der Freude im Miteinander und in den Begegnungen Raum zu geben.  
Es besteht auch die Möglichkeit, nur teilweise anwesend zu sein (Einheiten: 
Kochworkshop, Mittagessen, Impulswanderung). Aber auf jeden Fall ist 
eine Anmeldung unbedingt erforderlich, die bis spätestens 10. Juni 2022 
bei Manuela Theodor (0475/73 75 69) oder unter folgender E-Mail: 
manuela.theodor@bsti-mail.be) eingegangen sein muss. 
Die Unkosten für Mittagessen belaufen sich auf 35 € für Erwachsene und 
auf 15 € für Jugendliche von 13-18 Jahren. Für Kinder unter 12 Jahren ist 
das Essen kostenlos.  
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Liebe Pfarrfamilie!  
 

Am 7. Ostersonntag geht es in den biblischen Texten um 

Abschied und Tod. Es geht um Freunde, die zurückge-

lassen werden müssen, und um Unsicherheiten, die in 

den letzten Stunden des Lebens aufkommen. Die letzten 

Worte eines Menschen sind kostbar. 
 

Oft kann man Sterbende nur noch schwer verstehen. 

Angehörige halten dann häufig ihr Ohr nah an die 

Lippen, damit keine Aussage, kein Wunsch, kein Rat 

verloren geht. Meistens haben die letzten Worte ein 

besonderes Gewicht. Sie gelten als verbindlich oder 

verpflichtend. 
 

Meine Oma, sagte mir vor kurzem jemand, die im gesegneten Alter von über 

90 Jahren von uns gegangen ist, hat als Sterbende mit ihren letzten Worten 

fast eine Botschaft mit testamentarischem Charakter hinterlassen: „Kümmert 

euch um eure Eltern“, „haltet die Familie zusammen“ und „verliert den 

Glauben an den Herrgott nicht.“ Es sind Worte, die mir stark in Erinnerung 

geblieben sind, mich noch heute bewegen und bisweilen nachdenklich stim-

men. 
 

Auch Jesus hat solche Abschiedsworte gesprochen. Im Evangelium dieses 

Sonntags hat Jesus seinen Tod vor Augen. Er nutzt noch einmal die Gelegen-

heit und legt den Jüngern all das ans Herz, was ihm wichtig ist. Dann betet er 

für seine Jünger, die an ihn glauben. Er betet aber nicht um Glück, Gesund-

heit oder Erfolg, sondern er bittet um Einheit, um die Einheit im Glauben. Der 

entscheidende Wunsch Jesu lautet: „Alle sollen eins sein.“ 
 

Ich wünsche Ihnen und mir, dass wir uns gegenseitig im Glauben stärken, den 

„Glauben an den Herrgott nicht verlieren“ und als österliche Menschen 

unseren Weg gehen und uns so im Vertrauen auf den auferstandenen Christus 

für eine menschliche Welt einsetzen, die um Einheit und Frieden bemüht ist. 
 

Einen schönen Sonntag wünscht 
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Pfingstfeuer braucht die Welt! 
 

verändern... erneuern... begeistern 
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Samstag,  04.06.       Pfingsten C  

HAUSET:    Vorabendmesse mit dem Kirchenchor Hauset  
18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Pastor Jean-Marie Keutgen // Mariele 

van Weersth // Thorsten + Engelbert Güsting  
 

Sonntag,  05.06.        Pfingsten C 

RAEREN:  Treffen der Erstkommunionkinder   

08:45 Uhr:  (im Pfarrheim)   

09:30 Uhr: ERSTKOMMUNION  

28 Kommunionkinder feiern Eucharistie mit  

ihren Eltern, Geschwistern und Verwandten  
Für die Pfarrfamilie // Für alle erkrankten Kinder 

   

10:30 Uhr: Marienheim - Hl. Messe  
 

 Kollekte für die Belange der Kirche 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Kommentar zum Sonntagsevangelium“ (L. Krämer) 
+ „Interview mit Firmbegleitern und Firmlingen“ (E. Cremer) 
+ „Die Vitus-Oktave in St. Vith“ 

 

Montag,  06.06.    

EYNATTEN: Hl. Messe  

09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Karin Brandenberg-Mergelsberg + Fam. 
 

RAEREN:  Danksagungsmesse Erstkommunion 

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Herbert Vonhoff + LVF. Von-
hoff-Schmitz  

 

10:30 Uhr: Marienheim - Hl. Messe  
 

Dienstag,  07.06.    

BERG:     19:00 Uhr:       KEINE Abendmesse  
 

Mittwoch,  08.06.    

EYNATTEN:    19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. 

Bernard + Kätchen Löfgen-Palm 
 

Donnerstag,  09.06.   

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Hl. Messe - Für die Bewohner des Hauses 
 

HAUSET:        18:30 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Bitte 

um Segen zum Geburtstag     

Freitag,   10.06.   

RAEREN:        19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

Kranken   



Erstkommunion in der Pfarre St. Nikolaus in Raeren 

Am Pfingstsonntag, 05. Juni 2022, werden 28 Mädchen und 

Jungen im Rahmen einer feierlichen Festmesse um 09:30 Uhr 

zum ersten Mal die heilige Kommunion empfangen.  

Die Kommunionkinder versammeln sich um 08:45 Uhr im Pfarrheim Raeren 

und werden von dort aus musikalisch in die Pfarrkirche begleitet.  

Die Danksagungsmesse wird am Pfingstmontag, 06. Juni 2022, um 11:00 

Uhr gefeiert. 

Wir freuen uns mit: 

Jason-José Jacobi, Fynn Steinbeck, Kim Dauby, Luka Van Keymeulen, Lisa 

Jerusalem, Nelly Dressen, Chloé Schmitzer, Liam Aretz, Philippe Reul, 

Noémi Pesch, Sophie Mattar, Yanaël Bourseaux-Teller, Kylian Noens, Jana 

Huppertz, Tim Reul, Joël Havenith, Elias Kalff, Are Schwan, Ben 

Zimmermann, Anna Recker, Lenny Greven, Justus Mehring, Lucie Niessen, 

Jan Fassbaender, Milan Patron, Jonathan Maximilian Capellmann, Ella Riemer 

und Anna Jacquemain. 
 

 Danke allen Kommunionkatechetinnen… 

Zumindest einen symbolischen BLUMENSTRAUSS haben sie 

verdient, unsere Kommunionkatechetinnen. Ihr Vorbereiten 

und Nachdenken, ihre Geduld und liebevolle Arbeit mit den 

Kindern kann man nur bewundern.  

Die Eltern wissen, wie sehr sie davon profitieren und danken ihnen. Auch 

ich bedanke mich herzlichst für ihren Einsatz und ihre Bereitschaft, über 

mehrere Monate ihren Glauben an die Kinder freudig weiterzugeben.  

Die Kommunionkinder hatten viel Freude bei der Vorbereitung und ich 

hoffe, dass sie in dieser Zeit entdeckt haben, dass es gut ist, Jesus als 

Freund zu haben. Wir wünschen ihnen, dass die Freundschaft lange hält und 

sie sich immer mit Jesu Liebe beschenken lassen.  

                                                                Ihr Pastor Peter Dries   
 

Liebe Jugendliche in der Prüfungszeit 

Man sagt, das Gelingen von Prüfungen hängt zu je einem Drittel von guten 

Nerven, von genügend Wissen und eben auch vom Quäntchen Glück ab, das 

ich euch von ganzen Herzen wünsche.  

Es ist wichtig, dass ihr euer Nervenkostüm pflegt, genügend Schlaf habt und 

in die Stille geht, um abschalten zu können. Zur Stille, die Konzentration 

möglich macht, gehört auch das Gebet. Oft genügt die Zeit nur zu einem 

kurzen Stoßgebet oder zu einem Seufzer, der dem Vater im Himmel gewidmet 

ist. Der Herrgott nimmt beides an.   
 



Liebe Pfarrfamilie!  
  

  „TABULA RASA - WEISSE WAND - PFINGSTEN“ 
 

Was verbinden Sie, liebe Christen im Pfarrverband, mit 

dem Begriff: 
                                  

P F I N G S T E N 
 

Erstkommunion - einige freie Tage - Feuerzungen - gutes 

Essen - Heiliger Geist - Pfingstrosen - ein wichtiges Sport-

turnier - göttlicher Windhauch - ein netter Ausflug - ... 

oder...  

 

Sind Sie verbunden mit den verängstigten, kraftlosen, unglücklichen Jün-

gern, die hinter verschlossenen Türen einem Jesus von Nazareth nach-

trauern, der sie doch so im Stich gelassen hat?  

 

Gerüchte kursieren, damals wie heute, in einer Zeit kirchlicher Krise: „Man 

hört nichts mehr von der „Sache Jesu.“ Sie scheint sich erledigt zu haben!“ 

Viele schämen und verstecken sich, sie sind müde, einer Gemeinschaft anzu-

gehören, der Skandale anhaften, der die Luft ausgegangen ist. 

 

Doch plötzlich mit einem gewaltigen stürmischen Brausen, erfüllt von Licht 

und Feuer, werden alle aus ihrer Lethargie wachgerüttelt, es reißt sie von 

den Stühlen und nichts bleibt mehr, wie es war. Tor und Türen öffnen sich zu 

neuer Lebendigkeit, die niemanden mehr aufzuhalten scheint. Und Petrus 

ruft: „Das ist, was Jesus uns versprochen hat. Er will uns befreien und treibt 

uns an, aufeinander zuzugehen, zu seinen Händen und Füßen in dieser Welt 

zu werden!“ 

                                    „GOTTES GEIST IST BEI UNS” 

 

Öffnen auch wir uns dem Pfingstgeist, der in unseren Gottesdiensten, Erst-

kommunionfeiern… um Einlass bittet und Feuer an uns fangen will.  
 

Eine segensreiche Woche wünscht Ihnen 

 
 
 

 

 

 


